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Jungen 19 Verbandsliga 2

VfR Wiesbaden : TSV Sachsenhausen 1857 
Samstag, 19.11.2022, 15:30 Uhr

Sieg für den VfR Wiesbaden in der Jungen 19 Verbandsliga 2

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom VfR Wiesbaden, als Henrik
Kunze sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt
vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kunze und Regelin, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden
beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stracke / Kunze konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Salzmann / Goss beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Bischofs / Regelin das Spiel gegen Kolic / Schorsch
und gewannen 3:1. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Timon Bischofs hatte im Anschluss gegen Emil Salzmann beim 11:13,
12:14, 9:11 wenig auszurichten. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Vorsprung endeten. Die siegbringende Taktik fehlte Leo Stracke bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen David Kolic ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Henrik Kunze gewann danach hingegen sein Spiel
gegen Sven Schorsch anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Alexander
Regelin gegen Joshua Daniel Goss dann besser ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen David Kolic wurden Timon Bischofs indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Es dauerte eine Weile, bis Leo Stracke den Fünf-Satz-Sieg gegen Emil Salzmann unter
Dach und Fach hatte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Henrik Kunze die Partie gegen
Joshua Daniel Goss noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte
Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim
Erfolg von Alexander Regelin gegen Sven Schorsch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des VfR Wiesbaden geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den
TTC RW 1921 Biebrich, während der TSV Sachsenhausen 1857 am 26.11.2022 gegen die SGK Bad
Homburg 1890 antritt.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden

Doppel: Stracke / Kunze 1:0, Bischofs / Regelin 1:0 
Einzel: T. Bischofs 0:2, L. Stracke 1:1, H. Kunze 2:0, A. Regelin 2:0 

 TSV Sachsenhausen 1857
Doppel: Salzmann / Goss 0:1, Kolic / Schorsch 0:1 
Einzel: D. Kolic 2:0, E. Salzmann 1:1, J. Goss 0:2, S. Schorsch 0:2


